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RUNDSCHAU
Wurster Nordseeküste
Mitteilungen und Anzeigen aus Land Wursten und Nordholz

Einladung
für Ihre Familie, Freunde und Nachbarn

zu unserem gemeinsamen Grogabend
am 30. Dezember 2018, um 19.00 Uhr, 

in der Schützenhalle in Mulsum (Zum Schießstand 1)
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit vielen Freunden und Gästen der CDU, denn schon wie-
der neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist in der CDU eine Ära zu Ende gegangen. Die langjährige Bundesvor-
sitzende Angela Merkel ist nicht mehr in ihrem Amt, stattdessen wurde aus einer Reihe fähiger Kan-
didaten am 7. Dezember beim Bundesparteitag in Hamburg die bisherige Generalsekretärin Annegret 
Kramp-Karrenbauer zur neuen Vorsitzenden gewählt.

Angela Merkel gilt es dafür danken, dass sie die deutsche Stabilität in diesen turbulenten Zeiten gewahrt 
hat. Doch ihr Zenit war schon lange überschritten, die teils massiven Verluste der CDU in Wahlen fie-
len nur nicht sonderlich ins Gewicht, da der politische Gegner noch deutlich schlechter abgeschnitten 
hat. Auch wurden unter ihrer Führung Fehler gemacht, die sich bis heute auf das Leben der Menschen 
auswirken und radikale Kräfte von Links wie Rechts erstarken ließen.

Daher ist es schon 5 vor 12, gerade noch rechtzeitig, um einen Wechsel einzuläuten und die Politik der 
Alternativlosigkeit zu beenden. Die CDU will eine Volkspartei sein, dann muss sie sich um dieses Volk 
auch kümmern! 

Die Zukunft wird zeigen, ob unter der neuen Führung von „AKK“ die Wende gelingt. Diese ist dringend 
notwendig, um nicht dem Weg der einst so stolzen deutschen Sozialdemokratie in die Bedeutungslo-
sigkeit zu folgen. Die SPD zeigt seit Jahren eindrucksvoll, was passiert, wenn man sich von seiner 
Klientel, seinen Stammwählern abwendet. 

Wir an der Basis gehen den neuen Weg mit – wenn er zielführend erscheint!

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und – sollten Sie an dem Termin verhin-
dert sein – ein gesundes, friedliches und erfolgreiches neues Jahr 2019.

Für die Bewirtung mit Grog, Apfelpunsch, Spekulatius, Mandarinen, Wurst und Salat bitten wir auch 
diesmal wieder um eine kleine Spende für einen sozialen Zweck in der Wurster Nordseeküste

Benny Bräuer    Jörg-Andreas Sagemühl  
Vorsitzender des    Vorsitzender der  
CDU-Gemeindeverbands   CDU-Ratsfraktion
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Heizung, Sanitar und Klempnerei GmbH + Co. KG 
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand

Seit über 60 Jahren
Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten

27632 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (04742) 92820 
Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de 

Herbert Polak:Layout 1  18.09.2008  12:43 Uhr 

Das Maiwetter und die Stim-
mung bei allen Anwesenden 
waren im Einklang: zu strah-
lendem Sonnenschein gab es 
zahlreiche strahlende Gesichter. 
Vertreter des CDU-Ortsver-
bands Nordholz überreichten 
insgesamt 1.444,44 Euro an 
den DRK-Kreisverband Weser-
münde e.V. und sorgte dabei 
bei den Kleinsten für die größte 
Freude. Denn die Summe wird 
zu je einem Drittel an die Krippe 
Haus der kleinen Füße und die 
Kindertagesstätten Küstenkind 
und Waldläufer fließen. Ganz 
genau 481,48 Euro kann jede 
Einrichtung in Empfang neh-
men.

Der Vorsitzende des CDU-Orts-
verbands Nordholz, Marco 
Witthohn, kam mit Ortsbür-
germeister Jochen Wrede und 
Vorstandsmitglied Wiebke 
Wilksen persönlich vorbei und 
überreichte symbolische Spen-
denschecks an Stefan Bruhns, 
in Personalunion Fachbereichs-
leiter Kindertagesstätten und 
Einrichtungsleiter der Kita Kü-
stenkind, und an Einrichtungs-

leiterin Wencke Ketelsen von 
der Kita Waldläufer. 

Der Großteil dieser Summe 
stammte aus der diesjährigen 
Abholung der (Weihnachts-) 
Tannenbäume Anfang Januar, 
doch auch die Einnahmen aus 
dem letztjährigen Grillfest und 
der Weihnachtsfeier für Se-
niorinnen und Senioren vom 
vergangenen Dezember wurden, 
seitens der CDU Nordholz noch 
etwas zur zur Schnapszahl auf-
gerundet, herangezogen. „Drei 
Veranstaltungen für drei unter-
stützte Einrichtungen“, fasste 
Vorsitzender Witthohn schmun-
zelnd zusammen und freute sich, 
dass nach der Unterstützung der 
DRK-Krippe Eulenwald zum 
Neubau vor zwei Jahren nun 
auch die weiteren Nordholzer 
Einrichtungen in den Genuss 
einer Spende kommen konnten. 

Stefan Bruhns zeigte sich, auch 
stellvertretend für die Einrich-
tungsleitung der Krippe Haus 
der kleinen Füße, außerordent-
lich dankbar über den Geldre-
gen, über den er vor rd. zwei 

Monaten erstmals erfuhr. „So 
eine Spende hilft uns natürlich 
immer, das ist wirklich klasse. 
Wir wissen sogar schon größ-
tenteils, wofür wir in den ein-
zelnen Einrichtungen das Geld 
verwenden werden. Für die 
Krippe brauchten wir dringend 
einen Bildertrockenwagen für 
die zahlreichen Kunstwerke der 
kleinen Künstler, in der Kita 
Waldläufer werden wir zusam-
men mit weiteren Spendern wie 
Fa. Wähler einen „Erdtunnel“ 

DRK Wesermünde freut sich mit zahlreichen Kindern    
über Spende des CDU-Ortsverbands Nordholz
Marco Witthohn, Vorsitzender der CDU Nordholz

für die Kinder bauen können 
und unsere Kita Küstenkind hat 
ganz frisch verschiedene Fahr-
zeuge wie Laufräder und ein 
„Kindertaxi“, vorn mit Fahrer 
und hinten mit Steh- oder Sitz-
platz, bekommen. Wir freuen 
uns daher wirklich sehr über die 
Einnahme für unsere Häuser.“ 

Noch größer war die Freude nur 
noch bei den im strahlenden 
Sonnenschein spielenden Kin-
dern. 

Wencke Ketelsen (l.) und Stefan Bruhns (r.) vom DRK Wesermünde flan-
kieren die Gäste der CDU Nordholz, Jochen Wrede, Wiebke Wilksen und 
Marco Witthohn, bei der Spendenübergabe.

 

► NORDHOLZ ◄
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In 2019 gibt es mehrere Jubiläen 
in der Gemeinde Wurster Nord-
seeküste zu feiern. Eines dieser 
Jubiläen ist der 700. Geburtstag 
der Ortschaften Spieka und 
Spieka-Neufeld. 

Bereits seit dem Frühjahr 2018 
haben sich viele Ehrenamt-

liche bereit erklärt, an diesem 
Jubiläum mitzuwirken. In un-
terschiedlichen Arbeitsgruppen 
wurden und werden verschie-
dene Themen vorbereitet. Be-
reits vollendet ist die Arbeit 
der Arbeitsgruppe „Kalender“. 
Der Kalender mit Historischen 
Motiven und Darstellung der 

Jubiläumsjahr „700 Jahre Spieka“ steht vor der Tür
Marco Witthohn, Vorsitzender der CDU Nordholz

Vereine aus Spieka  kann in-
zwischen für 7,50 Euro an ver-
schiedenen Stellen erworben 
werden, beispielsweise im Raif-
feisen-Markt Spieka und in der 
Gaststätte „Wurster Krug“.  

Ebenfalls fertig gestellt ist be-
reits eine Festschrift. Dieses 
über 40 Seiten starke Werk 
über Spiekas Vergangenheit und 
Gegenwart wurde im Dezember 
in Druck gegeben und soll im 
Januar 2019 an alle Haushalte 
von Spieka und Spieka-Neu-
feld kostenfrei verteilt werden. 
Eine ausführliche Chronik, eine 
Ausstellung und verschiedene 
Ortsverschönerungen sind nur 
einige weitere Vorhaben der vie-
len Unterstützer. Apropos Un-
terstützung: diese gab es auch 
bereits in finanzieller Hinsicht. 
So freut es die Organisatoren 
sehr, dass die Gemeinde, einige 
Unternehmen, die Weser-El-
be-Sparkasse und auch Privat-
personen mit einem Geldbetrag 
erst ermöglichen, dass diese 
Projekte umgesetzt werden kön-
nen. Wer ebenfalls dieses En-
gagement unterstützen möchte, 
kann dieses mit einer Spende 
mit Zuwendungszweck „700 
Jahre Spieka“ auf folgendes 
Konto tun: 

Konto der Gemeinde  
Wurster Nordseeküste

Volksbank   
Bremerhaven-Cuxland 
IBAN:    
DE87 2926 5747 7330 4506 00
BIC: GENODEF1BEV

Es ist selbstverständlich, dass 
die Mittel ausschließlich zur 
Kostendeckung der verschie-
denen Aktivitäten im Jubilä-
umsjahr verwendet werden. 

Denn neben den oben bereits 
genannten Vorhaben werden 
auch Veranstaltungen nicht zu 
kurz kommen.

Einige wichtige Termine für 
das Jubiläumsjahr 2019 sind:

27. Januar 2019:   
Feuerwehrball zum   
700. Geburtstag 

17. und 18. August 2019:  
Marktveranstaltung im Um-
feld der Kirche mit Zeltparty 
am Samstag und Familienpro-
gramm am Sonntag 

05. Oktober 2019:   
Ernteball 

06. Oktober 2019:   
Erntefest mit   
historischem Umzug 

Darüber hinaus finden ganz-
jährig verschiedene Veranstal-
tungen der örtlichen Vereine 
statt. Allen Unterstützern aus 
Kirche und Verwaltung, Ver-
einen und Verbänden, Unter-
nehmen und Privatpersonen sei 
herzlich für das Engagement 
gedankt. 

Jemanden hier hervorzuheben 
ist wirklich nicht einfach, da 
alle gemeinsam an einem Strang 
ziehen. Vielleicht erwähne ich 
daher noch einmal die Vertre-
ter der Arbeitsgruppe „Orga-
nisation“ unter Federführung 
des Ortsbürgermeisters Jochen 
Wrede, die sich regelmäßig 
mit den weiteren Unterstützern 
und Arbeitsgruppen trifft. Wei-
tere Mitglieder der AG Orga-
nisation sind Reinhard Becker 
und Pastor Bernd Passarge (für 
die Kirchengemeinde), Uwe 
Holst (für die Feuerwehr und als 
Ansprechpartner der Vereine), 
Marlis Monsees (als Schrift-
führerin) Hans Hey (für die Ge-
meinde) und Marco Witthohn 
(für die Finanzen und gelegent-
liche Pressearbeit). 

Es werden weitere Berichte zu 
den jeweils aktuellen Themen 
in den nächsten Monaten er-
scheinen. 

► SPIEKA ◄
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Am 31.08.2018 lud die CDU der 
Wurster Nordseeküste zu einem 
Sommerfest in den Dorumer 
Amtsgarten ein und viele kamen.

Der Bürgerverein des Dorumer 
Amtsgartens e.V hatte diesen 
wunderschönen Garten liebe-
voll geschmückt und alles war 
traumhaft vorbereitet. Bereits 
früh kamen über 200 Gäste aus 
dem gesamten Lande Wursten 
und Nordholz.  

Die Begrüßung durch unseren 
ersten Vorsitzenden Benny Bräu-
er und unserer Ortsbürgermei-
sterin Hanna Bohne war sehr 
herzlich.

Lasse Weritz MdL berichtete 

Ein Abend der Begegnung und der guten Gespräche:
So bleibt dieser Sommerabend im Amtsgarten in Erinnerung
Birgit Frey-Seegers, CDU Wurster Nordseeküste

über seine Aktivitäten im Bun-
destag und Ziele der CDU Nie-
dersachsen.  Hier positionierte 
Frank Berghorn seine Ambiti-
onen und Aktivitäten als Kandi-
dat für die Wahl des Landrates. 
Auch Enak Ferlemann MdB, 
unser parlamentarischer Staats-
sekretär beim Ministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruk-
tur, ließ es sich nicht nehmen 
und erzählte von CDU Themen 
aus Berlin.

Und weiter verlief der Abend 
mit vielen Gesprächen, die unser 
aktives Dorfleben bewegen, was 
vor Ort erreicht wurde und ver-
bessert werden kann. Wir mer-
ken Land Wursten und Nordholz 
wächst zusammen und wir leben 

in einer traumhaften Region mit 
einem attraktiven Dorfleben.

Die Bewirtung und Musik waren 
wunderbar. Vielen Dank allen 

In allen Sicherheits- und Vorsorgefragen stehen 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Bürogemeinschaft
Dirk Paul e.K. & Florian Lünsmann
Alsumer Str. 11 · 27639 Wurster Nordseeküste 
Telefon 04742/9260530 
wurster-nordseekueste@concordia.de

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Ihre Sicherheit und 
           Vorsorge ist bei uns 
    in den besten Händen.

► DORUM ◄

fleißigen Helfern!

Ein Abend in diesem schönen 
Ambiente sollte unbedingt wie-
derholt werden….
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► MIDLUM ◄

Am späten Sonntagnachmit-
tag waren sich alle einig, das 
Sportwochenende hatte allen 
großen Spaß gemacht und war 
ein voller Erfolg. 

Ein großer Renner war die Be-
ach - Area. Eine spontane Idee 
die genauso spontan mit jeder 
Menge Sand und Sitzmöbeln 
aus Paletten zusammenge-
schraubt, passend zum Wetter, 
umgesetzt wurde. Die Bumper 
Balls waren ein weiteres Objekt 
der Begierde und auch über die 
Verlegung der Leichtathletik-
wettkämpfe auf den Samstag 
waren sich Sportler, Übungs-
leiter, Helfer und Festausschuss 
einig, dass diese Umgestaltung 
eine gute Idee war. Aber nun der 
Reihe nach. 

Seit vielen Jahren besteht die 
Zusammenarbeit des TSV mit 
der Grundschule Midlum und 
die Bundesjugendspiele, or-
ganisiert von der Schule und 
unterstützt durch den TSV, er-
öffnen freitags das Sportwo-

chenende. Die Verpflegung or-
ganisiert der TSV, wobei dieser 
vormittags bis zum Start des 
Nachmittagsprogramms des 
TSV auf die Hilfe einiger Eltern 
angewiesen ist. Dieses stellte 
sich zwar anfangs als Problem 
dar, da nicht genügend Eltern 
sich für Helferdienste haben 
eintragen lassen; kurzfristig 
aber, mit Hilfe des Schulver-
eins, konnten jedoch alle Ge-
tränke- und Essensausgaben 
besetzt werden. 

Ein besonders großer Dank vom 
TSV an die Eltern, die kurz-
fristig eingesprungen sind. Bis 

zum Mittag war das „Pflichtpro-
gramm“ absolviert, die Kinder 
hatten mit großem Einsatz ihre 
Übungen und ihr Laufabzei-
chen absolviert.  Ab 14:00 Uhr 
zeigte dann die HipHop AG der 
Schule, auch zusammen mit der 
HipHop Tanzgruppe des TSV, 
ihr Können, welches mit groß-
em Applaus der Zuschauer be-
lohnt wurde. Als Zwischenein-
lage fand der Wettkampf Schü-
ler gegen Lehrerinnen statt. 
Hier ging es um Schnellig- und 
Geschicklichkeit, die Schüler 
mussten sich ganz knapp ge-
schlagen geben. im Anschluss 
daran fand das schon fast tra-

ditionelle Fußballturnier der 
Grundschule statt.

Zum Start des TSV-Programms 
am Freitag hatte der Festaus-
schuss den Vorstand zu einem 
Juxspiel mit Bumper Balls, 
mit Luft aufgeblasenen Bällen 
aufgefordert, wobei der Vor-
stand sich die Unterstützung 
vom erweiterten Vorstand hol-
te. Der Festausschuss musste 
sich leider mit 1:2 geschlagen 
geben.

Eine große Gruppe der Nor-
dic-Walking, Walking Gruppe 
machte sich abends auf den 
Weg, um das 1-stündige Lauf-
abzeichen zu absolvieren und 
natürlich haben alle die Be-
dingungen erfüllt. Anschlie-
ßend wurde sich im Zelt mit 
frischem Obst und Getränken 
gestärkt was zum gemütlichen 
Teil des Abends wurde, wäh-
rend auf dem Fußballplatz das 
Elfmeterschießen Programm-
punkt war. 6 Jugendmannschaf-
ten hatten sich gemeldet die 

Sportwochenende 2018
Ute Puschies und Ernst Stehmann, TSV Midlum

Alles Gute unter einem DAch:

shell station cahsau • nordholz
Bundesstr. 20a, 27639 Wurster Nordseeküste 
% 047 41/73 09

• shell shop mit Kaffee & snacks täglich bis 22:00 Uhr geöffnet  
• Waschanlage mit Hochglanz-Effekt und Unterbodenwäsche 
• tankkarten (Privat und Gewerbe) • Anhängervermietung
• hermes-Paket-shop          • Jetzt neu: lotto

ANZ_93x50_Cahsau_Image.indd   1 11.12.14   09:30

 ELEKTRO 

DAVIN

Wurster Straße 108, Nordholz 
Tel.: (04741) 91 30 10 
E-Mail: info@elektro-davin.de
www.elektro-davin.de



Seite 6 Rundschau Wurster Nordseeküste Nr. 50 | Dez. 2018

auf das Tor zielten. Das Team 
„Deutschland“ machte bei der 
Jugend nach dem Stechen den 
1. Platz. Im Anschluss fand 
das Schießen für Erwachsene, 
Firmen und Vereine statt; hier 
traten 11 Mannschaften gegen-
einander an. Nach dem Stechen 
machte „Familie Niehaus“ den 
3. Platz; „Lidl“ den 2. Platz und 
„Schwarzer Morgenland“ den 
1. Platz. 

Wie schon gesagt, hatte der 
Festausschuss in diesem Jahr 
das Programm ein wenig um-
gestaltet und so fanden die seit 
Jahrzehnten sonntags ange-
setzten Wettbewerbe Drei- und 
Fünfkampf und die Staffelläufe 
in diesem Jahr erstmalig am 
Samstag statt. Mehr Erwachse-
ne als sonst nahmen mit guten 
Ergebnissen für das Sportabzei-
chen teil. Später dann, während 
sich die einen beim Krusten-
braten stärkten; wurde mit re-
ger Beteiligung die Midlumer 
Fun-Fußballmeisterschaft aus-
getragen, die die Mannschaft 
„Ajax Dauerstramm“ für sich 

entscheiden konnte. 

Die gut besuchte Zelt-Fete mit 
DJ André beendete den Sams-
tag und auch hier war die Be-
ach-Area der große Renner, bei 
schönem Sonnenschein konnte 
man hier gemütlich bei einem 
Cocktail entspannen und klö-
nen. Vorstand und Festaus-
schuss freuten sich über die 
Rückmeldung, dass Jugend und 
Erwachsene zusammen einen 
schönen gemeinsamen Abend 
verbrachten.

Ein Sportwochenende ohne den 
Gottesdienst am Sonntagmor-
gen ist nicht vorstellbar. Mit 
Bianca Erdmann-Böden wurde 
ein sehr schöner Gottesdienst 
im Zelt gefeiert. Im Anschluss 
daran hielt man Klönschnack 
bis zum Mittagessen oder ver-
folgte das Fußballspiel der 
U13/2 JSG Wurster Nordsee-
küste. Krabben und Bratkar-
toffeln sind seit vielen Jahren 
gern angenommenes Mittages-
sen, Reste blieben keine übrig.                      
Beim Fußballvierkampf war 

die Beteiligung nicht so groß, 
das einzige Negative an die-
sem Wochenende. Hier war zu 
merken, dass die Leichtathletik-
wettkämpfe bereits am Samstag 
stattfanden.

Das Helferteam um „Spiel ohne 
Grenzen“ hatte sich wieder 
Tolles einfallen lassen und 10 
Mannschaften mussten inner-
halb einer gesetzten Zeit Aufga-
ben erledigen. 

Zum Schluss hieß es dann 
für alle die wollten, an der 
Tauch-Bade-Challenge teilzu-
nehmen. Tags zuvor hatte die 
BSG den TSV nominiert, so ließ 
es sich der TSV nicht nehmen, 
diese Challenge an weitere drei 
weiterzureichen. 

Nach der Siegerehrung war der 
Sportplatz dann schnell leerge-
fegt, zum Fußball schauen ab 
nach Hause. Einige Unermüd-
liche vom Festausschuss und 
andere begannen dann das Zelt 
abzubauen, es war Regen an-
gesagt und das Zelt sollte mög-

lichst trocken eingepackt wer-
den. Aufzuräumen und sauber 
zu machen war auch so einiges.

Ganz herzlichen Dank an die 
vielen, vielen Helfer und Un-
terstützer unserer Veranstaltung 
ohne die so ein langes Wo-
chenende nicht durchführbar 
wäre, Übungsleiter, die die Pro-
grammgestaltung organisieren; 
Helfer die bei Getränken und 
Essen ihren Dienst machen; 
im Voraus Krabben pulen oder 
Kuchen für den Nachmittag ba-
cken, Hermann der die Sprung-
grube auf Vordermann brachte, 
damit die Sportler dort gute 
Wettkampfbedingungen haben.

Dank der Gemeinde für die gute 
Pflege des Rasens und an DRK 
das an allen 3 Tagen vor Ort 
war, um zur Hilfe zu sein, was 
in diesem Jahr nicht nötig war; 
und dem lieben Gott für das 
tolle Wetter. Trocken, nicht zu 
heiß, schöne angenehme Tem-
peraturen für ein gelungenes 
Wochenende.
Fotos © Ernst Stehmann

Westpreußenstraße 20
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon:  04741 – 3139
Fax:  04741 – 180359
Mobil:  0171 – 5262154
info@malermeister-wippich.de
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► DORUM ◄

Abschied

Der TuS Dorum lud jetzt im 
Oktober wieder seine älteren 
Mitglieder ins Vereinsheim ein. 
Bei Kaffee und Kuchen traf man 
sich in gemütlicher Runde, um 
ein paar schöne Stunden mitei-
nander zu haben. 

Wie jedes Jahr hatte sich der 
Festausschuss wieder etwas 
einfallen lassen, um die Gäste zu 
unterhalten. Wenn es sonst Film- 
oder Bildvorträge gab, oder man 
mit dem Hafenbus eine Tour 
unternahm, stand der diesjährige 
Tag unter dem Motto: „Wie 
kann ich mich als älterer Mensch 
schützen.“

Dazu hatte man Carsten Bode 
vom Prävent ions team der 
Cuxhavener Polizei eingeladen, 
um etwas über Gefahren im 
Internet, Taschendiebstählen, 
Enkeltrick und ähnliches zu 
berichten. Kompetent und mit 

vielen Beispielen aus der Praxis 
vermittelte er die Themen sehr 
kurzweilig und anschaulich. 
Teilweise gebannt, verfolgten 
die Gäste den Ausführungen und 
konnten so manches dabei erfah-
ren. Nach ca. 90 Minuten gab es 
dann auch jede Menge Fragen 
und man merkte, dass sich viele 
so ihre Gedanken machten. 

Seniorennachmittag beim TuS Dorum
Jörg Melzer, Pressewart TuS Dorum

Wir haben unsere langjährige 
Aerobic-Trainerin, Jutta Boh-
len, im Rahmen der Vorstands-
sitzung verabschiedet. 

Unsere 2. Vorsitzende, Nicole 
Breuer, überreichte ihr zum 
Dank einen Essensgutschein. 
18 Jahre hat sie diese Abteilung 
geleitet. Wir bedanken uns recht 
herzlich für die schöne Zeit. 
Leider musste sie aus privaten 
Gründen ihre Tätigkeit als Trai-
nerin aufgeben. 

Eine Nachfolgerin haben wir 
bislang nicht gefunden. Wir 
wünschen Jutta alles Gute für 
die Zukunft...

Wir sehen uns bestimmt irgend-
wann wieder...

Der 1. Vorsitzende, Jörg Herzer, 
bedankte sich mit der Erwar-
tung, dass die Zuhörer jetzt et-
was vorsichtiger und immer auf-
merksam durchs Leben gehen. 

Im Anschluss an den interes-
santen Vortrag wurden wieder 
einige Runden Bingo gespielt. 
Jetzt konzentrierten sich wie-
der alle auf die Kugeln und so 
manches Mal ging ein Raunen 
durch den Saal, wenn die eigene 
Zahl knapp daneben nicht gezo-
gen wurde. Am Ende gab es aber 
immer glückliche Gewinner. 

Der TuS Dorum freut sich, dass 
die Mitglieder diesen Nachmit-
tag so gut annehmen. Der näch-
ste Seniorennachmittag findet 
am Sonntag, dem 13.10.19 statt. 
Diesen Termin also schon mal in 
den Kalender schreiben. Es wird 
sicher wieder für Unterhaltung 
gesorgt. In welcher Form auch 
immer.

Krummhörn 9 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04742/1505 · info@pflegedienst-milter.de · www.pflegedienst-milter.de

Wir sind im Wurster Land und umzu immer für Sie da.
Gerne verabreden wir einen Termin mit Ihnen.

Häusliche Krankenpflege
Rita Milter, staatl. exam. Krankenschwester

Zulassung 
aller Kassen

► DORUM ◄
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„Mensch sein und den 
Menschen nützen“

In meinem jetzt mehr als 25 Jah-
re andauernden ehrenamtlichen 
und kommunalpolitischen Wir-
ken hat es viele Entwicklungen, 
Erfahrungen, Fehlschläge und 
Weggabelungen gegeben. Be-
ginnend mit dem Jugendfußball, 
den Jungschützen, dem Jugend-
feuerwehrmann und Jugendfeu-
erwehrwart in Holßel, über den 
Eintritt in und die Neugründung 
der Jungen Union Langen, den 
Ortsbürgermeister der Ortschaft 
Holßel, den Stadtrats- und 
Stadtverbandsvorsitz der CDU 
Langen bis hin zum Vorsitzen-
den der CDU Kreistagsfrak-
tion im Landkreis Cuxhaven 
hat mich unter anderem dieser 
Weg geführt. Auch beruflich 
konnte ich als Inhaber und jetzt 
Geschäftsführer eines eigenen 
Planungs- und Ingenieurbüros 
sowie im familieneigenen Be-
stattungsinstitut Erfahrungen 
sammeln, die nicht nur durch 
vielfältige fachliche und be-
triebswirtschaftliche Aufgaben 
geprägt sind, sondern sich auch 
im zwischenmenschlichen Be-
reich bis hin zu seelsorgerischen 
Gesprächen und Hilfestellungen 
ausgewirkt haben.

Dazu gehörte aber auch ein 
politisch interessiertes Eltern- 
und auch Großelternhaus in 
dem plattdeutsch gesprochen 
wurde und wird sowie die frühe 
Erkenntnis aus dem väterlichen 
Handwerksbetrieb, dass viel Ar-
beit für den Betrieb und gleich-
wohl persönlicher ehrenamt-
licher Einsatz für seine Mitmen-
schen immer ein richtiger und 
miteinander verbundener Weg 
sind. In dieser Auffassung werde 
ich zum Glück von meiner Frau 
Sabine voll und ganz unter-
stützt. Und auch die Weitergabe 
dieser inneren Einstellung an 
unsere gemeinsamen Kinder 

Philipp und Jannes ist, trotz 
vorpubertären Aufmuckens, auf 
jeden Fall gesichert.    

Für diese frühen Erkenntnisse 
kann ich meiner Familie nur 
dankbar sein, denn sie führten 
mich schon vor einigen Jahren 
zu der Erkenntnis, die heute, 
frei nach dem Rechtenflether 
Marschendichter Hermann All-
mers zu einer Art Lebensmotto 
für mich geworden ist. Dieses 
Motto lautet: „Mensch sein und 
den Menschen nützen!

Ich habe mir diese Allmerschen 
Worte zu eigen machen, denn 
in modernerer Form gelten sie 
heute auch für mich und meine 
Einstellung zu Politik und den 
Menschen. Auch wenn viele in 
der heutigen Zeit nicht mehr an 
die Offenheit und Ehrlichkeit in 
der Politik glauben mögen. Ich 
stand und stehe für klare Worte 
zu den anstehenden Themen 
unserer Zeit, auch wenn es den 
Weg nicht immer leicht gemacht 
hat für mich. 

Doch gerade diese klaren Worte 
für den Landkreis Cuxhaven, 
die Darstellung von Zielen und 
Wegen, von Perspektiven, von 
positiven Entwicklungen und 
Ergebnissen, von gleichberech-
tigtem Miteinander und ver-
trauensvoller Kommunikation 
zwischen den Städten und Ge-
meinden im Kreis und der Spit-
ze des Landkreises Cuxhaven 
fehlten zu großen Teilen in den 
letzten Jahren. Als Vorsitzender 
der CDU Kreistagsfraktion kann 
und will ich dieses Fehlen nicht 
akzeptieren. 

Ich möchte, gemeinsam mit den 
vielen gut ausgebildeten und 
kompetenten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Kreisver-
waltung und der haupt- und eh-
renamtlichen Politik in unserem 
Landkreis für einen anderen 

► LANDKREIS CUXHAVEN ◄

Frank Berghorn (48),          
Vorsitzender CDU Kreistagsfraktion Cuxhaven, Landratskandidat

Es geht besser!

Weg des Miteinanders werben.

Vertrauen und   
Kommunen

Zu allererst ist es mir wichtig 
wieder Vertrauen aufzubauen, 
dass in den letzten Jahren ver-
loren gegangen ist. Vertrauen 
in der ehrlichen, offenen und 
auf gleicher Augenhöhe befind-
lichen Zusammenarbeit zwi-
schen der Kreisverwaltung und 
den kreisangehörigen Kommu-
nen. „Kommunikation ist, wenn 
man drüber spricht!“, so mein 
Ausspruch dazu. Gerade in den 
letzten Monaten wurde deutlich, 
dass es ohne dieses Vertrau-
en nicht geht. Wir haben dies 
immer wieder von den Bürger-
meistern unserer Städte und Ge-
meinden zu hören bekommen. 
Konkret sind hier die Themen 
Kreisumlage oder die Anpas-
sung der Betriebsko-
stenzuschüsse für 
Kindertagesstät-
t enbe t reuung 
z u  n e n n e n . 
Letzteres eine 
Aufgabe  des 
Landkreises für 
unsere jüngsten 
Mädchen  und 
Jungen, die von 
den Kommunen 
per Vertrag durch-
geführt und dort eine 
der größten Aufga-
ben darstellt, die 
die Gemeinden 
gerne und quali-
tativ hochwertig 
übe rnommen 
haben. 

Hier muss sich 
etwas in der 
Wahrneh -
mung der 
K r e i s -

spitze ändern und daran möchte 
ich federführend mitwirken.

Finanzen und   
Personalentwicklung

Dem Landkreis Cuxhaven geht 
es finanziell so gut wie schon 
lange nicht mehr. Nach Jahren 
der Zurückhaltung und aufer-
legten Einsparungen in vielen 
Bereich bis hin zur unterlas-
senen Unterhaltung unserer 
Liegenschaften, insbesonde-
re der Schulen und der Ver-
kehrsinfrastruktur und damit der 
Kreisstraße, können wir wieder 
investieren und nachholen. 

Ich sehe für mich die Finanzen 
des Landkreises und dabei zu 
allererst auch die Personalent-
wicklung als weitere wesent-
liche Aufgabe der kommenden 
Jahre. Es muss aufhören mit 

gebremster Haushalts-
darstellung. Mein Ziel 

ist ein längerfristig 
beständiger Krei-

sumlagesatz der 
im Rahmen der 
w i r t s c h a f t -
lichen Aufga-
benen twick -
lung Planungs-

s i c h e r h e i t 
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für Landkreis und Kommunen 
bietet. 

Ein Personalentwicklungskon-
zept für die Kreisverwaltung 
muss her. Aufgabenkritik und 
langfristige Personalbindung 
müssen im Vordergrund stehen 
und nicht Personalentwicklung 
auf Zuruf. Da möchte ich etwas 
ändern. Der Kreisverwaltung 
muss nach innen und außen ein 
erneuertes und in der Öffentlich-
keit positiver besetztes Gesicht 
aufgesetzt werden. Eine bür-
gernahe, positiv zielorientierte 
Verwaltung als Dienstleister für 
die Menschen in diesem Kreis 
möchte ich entwickeln.

Investitionen in Schulen 
und Straßeninfrastruktur, 
Radwege, Breitband,

Ich glaube, es wird keiner be-
streiten, dass die maßgeblich 
von uns als CDU auf den Weg 
gebrachten Investitionen, die 
wir auch im Papier der Koopera-
tion des Kreistages unterbringen 
konnten, eine Erfolgsgeschichte 
der CDU im Landkreis Cuxha-
ven sind. Es tut sich was bei 

Schulinvestitionen im Kreis. 
Wir investieren in fast alle 
Schulstandorte des Kreises. 

Bereits jetzt begleite ich als 
Vorsitzender des Hochbau- und 
Straßenausschusses im Kreistag 
maßgeblich die investiven Maß-
nahmen. Doch es muss noch 
mehr getan werden bei Schulen, 
Kreisstraßen, Radwegen und 
insbesondere den für die Wirt-
schaft im ländlichen Raum so 
wichtigen Breitbandausbau und 
die 5G Mobiltelefon Generati-
on. Mit innovativen Ideen muss 
es hier schneller vorangehen.  

Ehrenamt   
(Sport, Feuerwehr)

Das Ehrenamt, ganz allgemein, 
ob in Sport, Kunst, Kultur und 
Politik, bei den Feuerwehren 
und caritativen Institutionen 
und vielem anderen mehr, ist 
eine Säule unseres gemein-
schaftlichen Zusammenlebens 
im Kreis Cuxhaven, die meiner 
Ansicht nach gar nicht hoch 
genug zu bewerten ist. Dies sind 
Menschen, die in ihrer Freizeit 
dafür sorgen, dass Dinge in 

„Grüne Kiste”- Lieferung frei Haus

w
w
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Ihr Fachgeschäft für Vitamine
Cappeler Niederstrich 1 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04741/ 1317 · olendiek@eww.de
Mo. - Do.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Frische-Service für die Gastronomie  
Hofladen · CAP-Märkte in Wremen und
Bremerhaven · Wochenmärkte in 
Cuxhaven und in Bad Bederkesa

Der Vitaminstoß. Obst- und Gemüsemischung

Elbe-Weser Werkstätten gGmbH · Mecklenburger Weg 42 · Bremerhaven 

Der Deichhof
Urlaub am Meer und hinter dem Seedeich!

www.deichhof.de
04705 / 242

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

Fenster- & Wintergartenreinigung

im privaten Haushalt
Wohnung ab 30,-€ Haus ab 50,-€

Glas & Gebäudereinigung

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7 | 27607 GEESTLAND
TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199
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unserem Umfeld funktionieren, 
die hauptamtlich nicht umsetz- 
und bezahlbar wären. Unser Ge-
meinwohl profitiert von diesem 
Engagement. Ich möchte Wege 
finden, den Handelnden hier 
noch mehr Anerkennung und 
Unterstützung zukommen zu 
lassen. Mein Ziel beispielsweise 
eines Sportstättensanierungs- 
und -entwicklungsprogramms 
für unsere kreiseigenen Liegen-
schaften behalte ich dabei fest 
im Auge. Ein kurzes Beispiel 
dazu. Es kann doch nicht sein, 
dass eine Gemeinde wie Lox-
stedt einen eigenen Sportpark 
neu entwickeln muss, während 
ein Landkreis nur wenige hun-
dert Meter entfernt einen sanie-
rungs- und entwicklungsbedürf-
tigen Sportplatz mit Kampfbahn 
Typ C unterhält. Hier muss ein 
gemeinsames Konzept zwi-
schen Landkreis und Gemeinde 
her. Mein Ziel ist weiterhin: 
Der Landkreis beteiligt sich am 
Sportpark und für den kreisei-
genen Sportplatz wird ein Nach-
nutzungskonzept erarbeitet.

Ähnliches gilt für die Feuerwehr 
und den Katastrophenschutz. 
Viele ehrenamtlich warten auf 
ein kreisübergreifendes Feu-
erwehrbedarfs- und erneuertes 
Katastrophenschutz-konzept, 
dass mit auch mit finanziellen 
Mitteln unterlegt werden muss. 
Als Fachingenieur für Brand- 
und Katastrophenschutz weis 
ich hier sehr genau, wovon ich 
spreche. 

Naturschutz und -stiftung 
(Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen mit geregel-
tem Finanzpool und Be-
punktung)

Im Naturschutz haben wir auf 
unsere gemeinsame politische 
Initiative hin mit der gewünsch-
ten Neuausrichtung der Natur-
schutzstiftung den richtigen 
weg eingeschlagen. Für die 
kommunale Baulandentwick-
lung und das Bauen im Außen-
bereich, hier insbesondere bei 
der Landwirtschaft, muss ein 
anerkanntes System Übernah-

me von Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahmen in finanzieller 
Form über ein Punktesystem 
entwickelt werden. Hier gilt es 
auch in Hinblick auf die groß-
en Infrastrukturmaßnahmen 
der A20 und B73 zügig voran-
zukommen. Der erste Schritt 
ist mit der Fortschreibung des 
Landschaftsrahmenplans bereits 
getan.

Wirtschaftsförderung  
und Tourismus

Die Landwirtschaft braucht 
beim Naturschutz, wie bei Was-
serwirtschaft und baulicher Ent-
wicklung klare Konzepte und 
Regelungen mit einem verläss-
lichen Partner. Dieser Partner 
möchte ich mit einer neuen 
Ausrichtung der Kreisverwal-
tung sein.

Die positive wirtschaftliche Ent-
wicklung in unserem Kreis, den 
Städten und Gemeinden fordert 
auch eine Neuausrichtung der 
Wirtschaftsförderung.  Marke-
ting und Öffentlichkeitsarbeit 
müssen verbessert werden und 
besonders der Auftritt des Land-
kreises in sozialen Medien über-
haupt erstmal stattfinden. 

Die Marke Cuxland im so wich-
tigen Wirtschaftsbereich des 

Auch im Jahre 2019 werden in 
Dorum wieder öffentliche Blut-
spendetermine durchgeführt. 

In Abstimmung mit dem Blut-
spendedienst des DRK, dem 
DRK-Ortsverein Dorum und 
der Kirchengemeinde Dorum 
werden Termine in der Zeit von 
16 - 20 Uhr durchgeführt. Spen-

Quelle Foto: DRK-Blutspendedienste

Blutspendetermine 2019

deort ist das Gemeindehaus der 
ev.-luth. Kirche in Dorum, Spe-
ckenstraße 3.

  Termine:

Montag, 13. Mai 2019
Montag, 16. September 2019
Montag, 25. November 2019

► DORUM ◄

Tourismus kann meiner Ansicht 
nach zwar als gemeinsames 
Dach der Tourismuskommunen, 
wie Cuxhaven, Otterndorf oder 
die Wurster Nordseeküste die-
nen, aber die Fachleute sitzen in 
diesen Kommunen und sollten 
auch als solche gefordert und 
durch den Landkreis unterstützt 
werden.

Mit Sicherheit gebe es noch 
vieles mehr zu meinen Ideen 
und Zielsetzungen zu sagen und 
das werde ich in den nächsten 
Wochen und Monaten auch tun. 

Auch wenn ich ein Landrat für 
alle Menschen im Landkreis 
Cuxhaven seine möchte und 
dazu auf die Unterstützung und 
das Vertrauen vieler Menschen 
hoffe, so werde ich mit Sicher-
heit auch ein politischer Landrat 
bleiben, der eine Meinung hat, 
diese Vertritt und sie gegenüber 
Politik und Bürgerinnen und 
Bürgern vertritt. Ich möchte 
bürgernaher Ansprechpartner, 
und Mittler sowie Moderator 
sein, und das für die gesamte 
anstehende Wahlperiode von 7 
Jahren.

Es geht besser.

Ihr 
Frank Berghorn

VGH Vertretung
Tim Vetter 
Strandstraße 53
27639 Wurster Nordseeküste 
Tel. 04705 352
Fax 04705 1010 
www.vgh.de/tim.vetter
vetter@vgh.de

T. Vetter

Frohes Fest und 
kommen Sie sicher 
ins neue Jahr
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Die Läufer der Leichtathleten 
präsentieren sich in einem neuen 
Outfit. Zur Wintersaison be-
kamen die Sportler jetzt neue 
Jacken und Shirts. Bei den an-

Jörg Melzer, Pressewart TuS Dorum

Die Läufer des TuS Dorum   
in neuem Outfit

Leuchtturmdenkmal   
Obereversand
Zwischen Dezember und März ist  
der Leuchtturm wie folgt geöffnet:

Dezember: 22., 23., 26. bis 31.12.    
  von 14.00 – 16.00 Uhr 

Januar:   1., 3. bis 5.     
  von 14.00 – 16.00 Uhr,   
  sonntags      
  von 14.00 – 16.00 Uhr

Februar:  sonntags      
  von 14.00 – 16.00 Uhr

März:  sonntags      
  von 14.00 – 16.00 Uhr

► DORUM ◄

stehenden Laufveranstaltungen 
treten sie jetzt einheitlich für 
den TuS Dorum auf. Das Motto 
unsere Läufer lautet: „Wi lopen 
Do rum“

Besuchen Sie uns doch auch einmal 
auf unserer Internetseite: 

fb.me/CDUWNK

Veranstaltungen 2019 des 
Heimatverein Midlum und 
Umgebung e.V. 

JANUAR

08. Dienstag  19:00 Uhr Klönabend

FEBRUAR

12.  Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

MÄRZ

08.   Freitag  19:30   Uhr Jahreshauptversammlung

12.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

APRIL

09.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

14.   Sonntag  10:00   Uhr Vor-Oster-Frühstück

MAI

14.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

JUNI

16.   Sonntag  12:30   Uhr Röhrkohlessen

JULI

09.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

14.   Sonntag  12:30   Uhr Röhrkohlessen

AUGUST

13.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

SEPTEMBER

06. – 08.    800 Jahre Midlum   
     Festveranstaltung  
     aller Vereine

10.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

OKTOBER

08.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

13.   Sonntag  12:30   Uhr Birnen, Bohnen und Speck

NOVEMBER

10.   Sonntag  12:30   Uhr Speck und Klüten

12.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

DEZEMBER

08.   Sonntag  14:00   Uhr Adventskaffee   
     mit Tombola

10.   Dienstag  19:00   Uhr Klönabend

(Alle Veranstaltungen finden statt im Heimathaus Midlum, 
Am Markt 7)

Für alle Veranstaltungen gilt: Änderungen vorbehalten

Telefonische Anmeldung erbeten unter:    
04741-3322 (Manfred Hilbers)



Seite 12 Rundschau Wurster Nordseeküste Nr. 50 | Dez. 2018

Die GroKo bringt Niedersachsen voran

Lasse Weritz,     
Mitglied des Niedersächsischen Landtags

► NIEDERSACHSEN ◄

Seit gut einem Jahr darf ich nun 
bereits ihr Landtagsabgeord-
neter im Wahlkreis Geestland 
sein und die aktuelle Politik 
in unserem schönen Bundes-
land Niedersachsen mitgestalten. 
Eine sehr sachorientierte GroKo 
regiert bei uns in Niedersach-
sen und bringt viele Projekte 
voran. Die CDU Fraktion ist in 
diesen Wochen im Haushalts-
aufstellungsverfahren und wird 
gemeinsam mit dem Koalitions-
partner die Weichen stellen für 
eine gute Politik in 2019.

Elbfähre zwischen Cuxha-
ven und Brunsbüttel reak-
tivieren

In der vergangenen Sitzungs-
woche haben wir uns unter an-
derem mit einem gemeinsamen 
Entschließungsantrag der Re-
gierungsfraktionen von SPD 

und CDU für die Wiedereinrich-
tung der Fährverbindung Cuxha-
ven-Brunsbüttel ausgesprochen. 
Uns ist es ein wichtiges Anliegen 
die Elbfährverbindung schnell 
wieder einzurichten und diese 
auch zu halten. Viele Pendler aus 
unserer Region nutzen die Ver-
bindung genauso, wie auch der 
Tourismus- und Güterverkehr. 
Unter anderem Eine Petition mit 
mehr als 5.000 Unterzeichner/
innen hat dies nochmal deutlich 
gemacht.

A20 so schnell es geht voran-
bringen

Mit Erleichterung haben wir im 
Plenum den Antrag der Grünen, 
die Planung der A20 zu stoppen, 
abschließend beraten und mit 
großer Mehrheit abgelehnt. Da-
mit senden wir genau das Signal, 
dass wir bereits in der ersten 

Beratung gefordert haben: „Wir 
müssen die A20 so schnell wie 
möglich voranbringen!“ Damals 
und auch dieses Mal im Landtag. 

Die grüne Landtagsfraktion hatte 
in einem Antrag gefordert, die 
Planung der Küs-tenautobahn 
A20 zu stoppen und das wichtige 
Projekt zu beerdigen. Dagegen 
haben wir klar Stellung bezogen 
und auch in den Plenarsitzungen 
deutlich gemacht, warum die 
Küstenautobahn A20 gerade für 
Niedersachsen von besonderer 
Bedeutung ist. 

Die Warenströme steigen, das 
Verkehrsaufkommen steigert 
sich kontinuierlich, was wir ent-
lang der A 7 ebenfalls zu spüren 
bekommen. Als Folge nehmen 
die Staus zu und gerade diese be-
lasten die Umwelt. Wir müssen 
daher die Verkehre am Laufen 
halten, um die Schadstoffaus-
stöße zu reduzieren und so die 
Umweltbelastungen zu senken,

Regierungsfraktionen be-
schließen Sportstättensanie-
rungsprogramm

Gemeinsam mit der SPD und 
der Landesregierung haben wir 
im Landtag ein Sportstättensa-
nierungsprogramm auf den Weg 
gebracht, von dem auch der 
Landkreis Cuxhaven profitie-

ren kann. „Bis zu 100 Milli-
onen Euro aus der sogenann-
ten VW-Milliarde stehen jetzt 
für die Sanierung kommunaler 
Sport- und Vereinsportstätten 
zur Verfügung. Wir können ei-
nen Beitrag dazu leisten, unsere 
bestehende Sportinfrastruktur 
zu erhalten und den vorhan-
denen Sanierungsstau deutlich 
zu reduzieren. Das Sportstät-
tensanierungsprogramm soll 
eine Laufzeit von Beginn 2019 
bis Ende 2022 haben. Es soll 
kein „Windhund-Prinzip“ geben, 
stattdessen sind vier Antrags-
stichtage während der Laufzeit 
des Programms geplant, damit 
jede Kommune die Chance hat, 
von dem Programm zu profi-
tieren. Gefördert werden sollen 
kommunale Sporthallen, Hallen-
schwimmbäder und Sportfrei-
anlagen sowie darüber hinaus 
Sportleistungszentren und Ver-
einssportstätten. Das Innenmi-
nisterium erarbeitet zurzeit die 
entsprechenden Förderrichtli-
nien, die zum 1. Januar 2019 in 
Kraft treten sollen. Ich bin stolz 
darauf, dass die CDU-Fraktion 
maßgeblich an dem Programm 
mitgewirkt hat. Diese Arbeit 
wird sich auch auf den Landkreis 
Cuxhaven positiv auswirken. 
Ich freue mich darauf, dass wir 
mit diesen Mitteln Vereins- und 
kommunale Sportstätten bei uns 
vor Ort sanieren können.“
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Liebe Bürgerinnen und Bürger in 
der Gemeinde Dorum und in der 
Wurster Nordseeküste,

am 19.06.2018 habe ich die 
Nachfolge von Klaus Seier als 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Dorum angetreten, der dieses 
Amt über fast vier Jahrzehnte in 
vorbildlicher Weise ausgeübt hat. 

Ich bin bereits seit über 18 Jahren 
in  der Kommunalpolitik tätig 
und war dort in verschiedenen 
Ausschüssen des damaligen 
Samtgemeinderates und im Rat 
Dorum aktiv.

Aktuell bin ich außer im Ortsrat 
Dorum Mitglied im Rat der Ge-
meinde Wurster Nordseeküste 

Am 19. Juni 2018 legte Klaus 
Seier sein Mandat als Orts-

bürgermeister von Dorum auf 
eigenen Wunsch nieder und 

Fazit der Dorumer Ortsratsversammlung vom 19. Juni 2018:
Eine Ära geht zu Ende und Dorum hat eine Ortsbürgermeisterin
Birgit Frey-Seegers, CDU Wurster Nordseeküste

Antrittsschreiben
Hanna Bohne,     
Bürgermeisterin der Gemeinde Dorum 

► DORUM ◄

und dort im Schulausschuss und  
Ausschussvorsitzende für Tou-
rismus und Kultur.

Ich habe mich sehr gefreut, dass 
ich jetzt die Chance bekommen 
habe, dieses wichtige Ehren-
amt zu übernehmen und möchte 
meine langjährige politische 
Erfahrung nutzen,  unseren Ort 
Dorum weiter voranzubringen. 
Durch gute und fraktionsüber-
greifende Zusammenarbeit mit 
meinen Ratskollegen, unserem 
Bürgermeister Marcus Itjen und 
der Verwaltung möchte ich un-
sere Lebensqualität in Dorum 
erhalten und verbessern.

Für meine Amtszeit habe ich mir 
folgende Ziele gesetzt:

Bezahlbare Mietwohnungen 
für unsere jungen Bürger und 
Bürgerinnen und barrierefreies 
Wohnen, eine Sicherung un-
seres guten Nahverkehrs und 
der bestehenden ärztlichen Ver-
sorgung, die Ausweisung von 
neuen Baugebieten und eine 
attraktivere Ortsmitte sowie die 
Förderung unserer Vereine. Auch 
die Entwicklung des Tourismus 
ist für unsere Gemeinde Dorum 
wie für die Gemeinde  Wurster 
Nordseeküste von lebensnot-
wendiger Bedeutung, so dass ich 
mich als Ausschussvorsitzende 
auch dafür weiter mit viel En-
gagement einsetzen werde.

Ich hoffe daher auf eine weitere 
gute Unterstützung für meine 

Aufgabe und möchte mich für 
den großen Zuspruch der letzten 
Monate und die bisher sehr gute 
Zusammenarbeit mit unserer 
Verwaltung, den Gremien und 
den Vereinen ganz herzlich be-
danken.

In diesem Sinne freue ich mich 
auf Ihre Hinweise und Anre-
gungen zum Wohle der Gemein-
de Dorum und der Gemeinde 
Wurster Nordseeküste.

Ihre 

Hanna Bohne   
Bürgermeisterin    
der Gemeinde Dorum  

hinterlässt große Spuren. Bei 
dieser historischen Sitzung spie-
gelte sich erneut wieder wie viel 
Herzblut, Einsatz und Über-
zeugung er in über 40 Jahren 
kommunalpolitischer Arbeit 
eingebracht hat. Man spürte in 
den vergangenen Tagen überall 
in der Gemeinde die Wertschät-
zung,  die Klaus Seier für dieses 
Engagement entgegengebracht 
wurde. 

Seine Nachfolgerin ist Hanna 
Bohne. Seit über 18 Jahren ist 
Hanna für die CDU in Dorum, 
Land Wursten und auch im Rat 
der Wurster Nordseeküste eine 
engagierte, beliebte und tatkräf-
tige Reformerin. 

Ihre Wahl erfolgte an dem 
Abend einstimmig mit Unter-

stützung der SPD, die diese 
gute Zusammenarbeit auf Au-
genhöhe mit ihr lobten. Sie ist 
Vorsitzende im Tourismus- und 
Kulturausschuss und wird si-
cherlich auch dieses Ehrenamt 
mit viele Freude und Herzens-
wärme erfüllen.

Enge Freunde, die Familien und 
einige Parteikollegen waren 
an diesem Abend gekommen. 
Besondere Worte, ein Gläs-
chen Sekt und wunderschöne 
Blumensträuße machten diese 
Sitzung für beide unvergesslich.

Hanna ist die erste Frau die in 
das Amt der Bürgermeisterin in 
Dorum gewählt worden ist. Wir 
sind stolz darauf und freuen uns 
mit ihr.  

► DORUM ◄
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Idyllische Landschaft, freund-
liche Menschen und facetten-
reich. So könnte man wohl die 
Wurster Nordseeküste beschrei-
ben. Mit kreativen Ideen schaf-
fen sie Anreize für Touristen und 
treiben so ihre wirtschaftliche 
Entwicklung voran. Nachhal-
tige Landwirtschaft und fami-
lienfreundliche Strukturen sind 
hier von besonderer Bedeutung. 
Doch alleine kann auch die Wur-
ster Nordseeküste nicht alle He-
rausforderungen meistern. Sie 
benötigt Unterstützung seitens 
der Politik, und zwar der Bun-
despolitik. Diese muss die Wei-
chen stellen für die Entwicklung 
der Region, und das macht sie 
auch.

Entgegen der anhaltenden Kritik, 
die GroKo würde sich nur mit 
sich selbst beschäftigen, wurden 
in den vergangenen Wochen und 
Monaten wichtige Programme 
auf den Weg gebracht und wich-
tige Beschlüsse gefasst. In der 
Bereinigungssitzung des Haus-
haltsausschusses des Deutschen 
Bundestags wurde der Bunde-
setat für 2019 im Vergleich zu 
2018 um 3,7 Prozent erhöht. Es 
stehen dem Bund somit 356,4 
Milliarden Euro zur Verfügung, 
12,8 Milliarden Euro mehr, als 
ursprünglich vorgesehen. Hier-
von profitieren das Verteidi-
gungsministerium, das Innen-
ministerium, das Verkehrsmini-
sterium, das Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales sowie 
das Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und 

Enak Ferlemann MdB,      
Parlamentarischer Staatssekretär

Von Berlin zur Wurster Nordseeküste

Soziales. Auch weiterhin wird es 
keine Neuverschuldung geben. 
Die Maastricht-Regeln, welche 
eine maximale Gesamtverschul-
dung von 60 Prozent des Brutto-
inlandsprodukts fordern, werden 
bereits im Jahr 2019 erfüllt.

Gesetzliche Verbesserungen 
wurden gleich in mehreren 
Bereichen verabschiedet. Mit 
dem Gesetz zur Stärkung des 
Pflegepersonals, beispielsweise, 
wurde ein Maßnahmenpaket 
beschlossen, das die Arbeitsbe-
dingungen und die Bezahlung 
in der Pflege im Krankenhaus 
sowie in der Altenpflege nach-
träglich verbessert. Das verab-
schiedete Rentenpaket sorgt für 
eine Erhöhung der Mütterrente, 
die finanzielle Besserstellung 
von Frührentnern, die Entla-
stung von Geringverdienern und 
der Einführung einer doppelten 
Haltelinie für Rentenniveau und 
Beitragssatz. Familien werden 
künftig z.B. durch die Erhöhung 
des Kindergelds und des Kinder-
freibetrags stärker unterstützt. 
Vom Baukindergeld profitieren 
sowohl die Familien als auch die 
Kommunen. Die Fortführung 
des Programms zur Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in 
den Bereichen Sport, Jugend 
und Kultur im Jahr 2019 ist 
besonders für Kommunen wie 
der Wurster Nordseeküste von 
großem Vorteil. 

Die Verkehrsinfrastruktur soll 
mit Hilfe des Gesetzes zur Be-
schleunigung von Planungs- 

und Genehmigungsverfahren 
schneller ausgebaut und ver-
bessert werden. Ein besonderes 
Projekt wird die Umsetzung des 
Deutschlandtakts sein. Hier-
bei sollen Züge an bestimmten 
Umsteigebahnhöfen, den soge-
nannten Knotenbahnhöfen, in 
regelmäßigen Abständen von 
30 oder 60 Minuten einfahren 
und diese nach kurzer Zeit wie-
der verlassen. Mit Kopplung 
des Nahverkehrs soll so die 
Reisezeit mit der Bahn deutlich 
angenehmer werden. Die Stu-
die zum Deutschland-Takt hat 
ergeben, dass auch der Bahnhof 
Bremerhaven für den Fernver-
kehr in Betracht kommen wür-
de. Dies wäre natürlich für die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Wurster Nordseeküste sowie 
für die Region selbst ein großer 
Gewinn. Als zukünftiges Ziel 
sieht der örtliche Bundestagsab-
geordnete und Parlamentarische 
Staatssekretär beim Bundesmi-
nister für Verkehr und digitale 
Infrastruktur, Enak Ferlemann, 

den weiteren Ausbau des kli-
mafreundlichen Zugfahrens in 
der Wurster Nordseeküste. „Mit 
dem Wasserstoffzug fährt die 
Technologie der Zukunft für 
emissionsfreie Mobilität schon 
durch die Wurster Nordseeküste. 
Hier gilt es anzuknüpfen und 
diese auszubauen.“, so Ferle-
mann. Da solche Prozesse häufig 
viel Zeit in Anspruch nehmen, 
ist die Elektrifizierung der Bahn-
strecke zwischen Cuxhaven und 
Bremerhaven, laut Ferlemann, 
eine sinnvolle alternative Maß-
nahme, für die er sich in Berlin 
stark macht.  

Die Wurster Nordseeküste wird 
mit Hilfe der beschlossenen 
Förderprojekte des Bundes die 
Möglichkeit haben, ihre positive 
Entwicklung zum Wohle Ihrer 
Bürgerinnen und Bürger weiter 
voranzutreiben. Sie ist eine auf-
strebende Region, in der man 
sich wohlfühlen kann.  
Foto Enak Ferlemann: © Dahmke 
Photographie Otterndorf

► BERLIN ◄
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Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internetseite: fb.me/CDUWNK

Lassen Sie sich von uns überzeugen,
Damit auch Ihr Pferd immer gut gekleidet ist!

Wir reinigen Ihre Pferdedecken 
fachgerecht, schonend und zeitnah!

Wir waschen, trocknen und imprägnieren 
schonend mit Miele Professional Geräten.
Durch unsere extra entwickelten 
Waschprogramme, haben Gerüche und 
anhaftende Haare bei uns keine Chance! 

Wir bieten Ihnen die Qualität, wie sie auch 
im Proreitsport zu nden ist.

®

Service GmbH

Bei sonnigem Wetter fand das 
Sommerfest in Wremen wieder 
auf dem Mühlenhof von Renate 
und Hansi Wendt statt.

Viele prominente Gäste waren zu 
Besuch und hielten eine Rede.

Der Kandidat für den Land-

rat der CDU und Vorsitzende 
der Kreisfraktion berichtete 
von aktuellen Themen aus dem 
Kreistag.  Unser Landtagsabge-
ordneter Lasse Weritz aus dem 
Landtag und unser Bundestag-
sabgeordneter und Parlamen-
tarischer Staatssekretär beim 
Bundesverkehrsministerium 

Hanke Pakusch, Vorsitzender der CDU Wremen

Sommerfest der CDU Wremen

Enak Ferlemann berichtete aus 
der Bundespolitik. Marcus Itjen 
aktuelles aus der Wurster Nord-
seeküste. 

Bei herrlichem Wetter konnte 
man die von Peter Klatt geräu-
cherten Aale, Grillspezialitäten 
gegrillt von Anne Pakusch Katja 
und Matthias Wendt genießen.

Zum Kaffee gab es noch die von 

den CDU Frauen selbst geba-
ckenen und gestifteten Torten 
genießen.

Da war es doch selbstverständ-
lich das die Gastgeber Renate, 
Hansi, Katja und Mathias Wendt 
mit einem Präsent von Ortsbür-
germeister und dem Vorsitzen-
den der CDU Wremen Hanke 
Pakusch bedacht wurden.

► WREMEN ◄
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Detlef Melzer GmbH
DACHDECKER

MEISTERBETRIEB

Dach und Fassade
Am Büttel 10a
27639 Dorum

Tel. 0 47 42 - 92 22 13

Steildach • Flachdach • Holzbau • Dachfenster
Fassadenverkleidung • Schornsteinverkleidung
Dachrinnen • Dämmung von Dach und Wand
Thermografie • Photovoltaik • Kerndämmung

Aktivitäten der     
CDU Nordholz 2019

Der TuS Dorum hat am 22.02.19, 
ab 19:30 Uhr, wieder seine Jah-
reshauptversammlung im Gast-
haus „Deutsches Haus“ in Do-
rum. Der Vorstand würde sich 
über eine rege Beteiligung freu-
en. Neben vielen Ehrungen und 
Berichten aus den Abteilungen 
stehen auch wieder Neuwahlen 
auf dem Programm. 

Ankündigungen TuS Dorum

Am Sonntag, dem 03.03.19, 
findet in der Aula der Ober-
schule ab 15:00 Uhr wieder die 
Kinderfaschingsparty statt. Wir 
sind schon gespannt auf die herr-
lichen Kostüme. Mit viel Spaß 
und guter Laune wollen die Kin-
der ein paar schöne Stunden ver-
bringen. Also liebe Eltern, den 
Termin schon mal vormerken.
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Bei herrlichem Wetter wanderte 
die CDU Wremen unter Führung 
von Hansi Wendt und Erhard 
Djuren durchs Dorf. 

Es gab mehrere Punschpausen, 

die von Familie Wendt hervor-
ragend organisiert wurden. Ein 
Highlight war wieder die Pause 
auf der festlich geschmückten 
und geheizten Diele bei Hansi.

Den Höhepunkt des Abends war 
das Entenessen im Gasthaus Zur 
Börse bei Björn Wolters.

Nach vielen interessanten Ge-
sprächen ging ein schöner Tag 
zu Ende. Die Gäste übrigens aus 
allen Teilen der Wurster Nord-
seeküste waren sich einig das 
müssen wir wiederholen.

CDU Herbstwanderung
Hanke Pakusch, Vorsitzender CDU Wremen

12. Januar 2019

Tannenbaumsammeln ab 10.00 Uhr auf dem Gebiet der   
ehemaligen Gemeinde Nordholz
Bäume bitte mit einem Geldbetrag in Höhe von 3 €,   
am Baum befestigt, rechtzeitig hinausstellen
Einnahmen werden komplett an Nordholzer Institutionen gespen-
det (z.B. 2017 an Nordholzer DRK-Kindertagesstätten)

26. Januar 2019

Grünkohlessen im Hotel „Zum Grünen Walde“ in Nordholz
15.00 Uhr Wanderung, ca. 18.00 Uhr Essen
Bezahlt wird individuell vor Ort
Um Anmeldung (Wandern ja/nein; Grünkohl oder Ersatzgericht)  
bis 18.01.2019 wird gebeten: info@cdu-nordholz.de

10. August 2019

Grillfest der CDU Nordholz, Haus der Kirche in Nordholz,  
ab 17.00 Uhr

► WREMEN ◄


